
Gemeinde Klein Pampau 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Klein Pampau 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Klein Pampau am Dienstag, den 
30.08.2022; Dorfgemeinschaftshaus, Grüner Weg 13, 21514 Klein Pampau 

 

Beginn: 19:40 Uhr 
Ende: 21:00 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Bürgermeister 
Born, Horst  

Gemeindevertreterin 
Frehse, Ina  
Huttanus, Ulrike  

Gemeindevertreter 
Bertram, Peter  
Heitmann, Jens-Uwe  
von Malottke, Manuel  
Vulp, Sven  
Wagner, Joachim  

Schriftführerin 
Sagner, Claudia  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreter 
Engling-Oewerdieck, Jan  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Be-
schlussfähigkeit 

 
 

 

2)  Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
 

 

3)  Genehmigung der Tagesordnung 
 
 

 

4)  Anfragen zur Niederschrift der letzten Sitzung vom 20.06.2022 
 
 

 

5)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

6)  Bericht der Ausschüsse und der Feuerwehr 
 
 

 

7)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

8)  Alters- und Ehejubiläen 
 
 

 

9)  Änderung der Haus- und Nutzungsordnung Gemeindezentrum 
 
 

 

10)  Abschaltzeiten der Straßenbeleuchtung 
 
 

 

11)  Zustimmung Anschaffung Systemtrenner Feuerwehr 
 
 

 

12)  1. Änderung der Benutzungsgebührensatzung für die Kindertagesstätte Skogbarn 
 
 

 

13)  Grundsatzbeschluss zu Freiflächen-Photovoltaikanlagen im Gemeindegebiet 
 
 

 

14)  Zustimmung Mehrkosten Website 
 
 

 

15)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 

 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten Einla-
dung und Beschlussfähigkeit 

  
Bürgermeister Born eröffnet die Sitzung und begrüßt alle GV-Mitglieder, Herr 
Engling-Oewerdieck ist für heute entschuldigt. 
Herr Born stellt die form- und fristgerechte Einladung zur Gemeindevertretungs-
sitzung sowie die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest.  

  
2) Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 

  
Herr Born gibt die Beschlüsse der letzten Sitzung vom 20.06.2022 bekannt. Der 
Bürgermeister wurde ermächtigt, erforderliche Einstellungen zur Betriebsaufnah-
me des Kindergartens vorzunehmen. Der Antrag auf Erstellung eines Bebau-
ungsplanes für Flur 4 Flst. 55 der Gemarkung Klein Pampau wurde abgelehnt.  

  
3) Genehmigung der Tagesordnung 

  
Die heutige Tagesordnung wird vom Bürgermeister wie folgt geändert: 
NEU Top 8: Alters- und Ehejubiläen 
Die bisherigen Tops 8 bis 13 verschieben sich entsprechend nach hinten. 
NEU Top 14: Zustimmung Mehrkosten Website 
Top 15: Verschiedenes 
 
Herr von Malottke bittet um Berichtigung des Tops (neu unter 11): Zustimmung 
Anschaffung Hydrant Feuerwehr - richtig ist Zustimmung Anschaffung System-
trenner Feuerwehr.  
 
Beschluss   

Die geänderte Tagesordnung wird von der Gemeindevertretung Klein Pampau 
beschlossen.  
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  

 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  

  
4) Anfragen zur Niederschrift der letzten Sitzung vom 20.06.2022 

  
Es liegen keine Einwendungen zur Niederschrift der letzten Sitzung vom 
20.06.2022 vor, so dass diese genehmigt wird.  

  
5) Bericht des Bürgermeisters 

  
Der Bürgermeister berichtet:  
Ein großer Dank richtet sich an den Gemeindearbeiter Herrn Wäder, der sehr 
engagiert seiner Tätigkeit nachgeht und die Rasen- und Heckenpflege regelmä-
ßig durchführt.  
Die Reparatur im Gemeindezentrum (WC) und in der 35. KW die Renovierung 



Wohnung Hasenböge 2M sind erfolgt. Die Wohnung ist bereits neu zum 
01.09.2022 vermietet.  
Am 22.08.2022 tagte der Amtsausschuss und am 23.08.2022 der Schulverband 
und es erfolgten Gratulationen zu Geburtstagen und Hochzeiten. Fragen ergeben 
sich keine.  

  
6) Bericht der Ausschüsse und der Feuerwehr 

  
Finanzausschuss:  
Frau Frehse berichtet von der Beratung im Amt am 23.08.2022 mit Herrn Bent-
hien als Vertretung des ausgeschiedenen Kämmerers, Frau Kreker und Frau Vol-
kening. Der Haushalt musste bereinigt werden, auf Grund fehlerhafter Buchun-
gen. Durch die Problematik der Kitagebühren wird mit keinem positivem Ab-
schluss 2022 gerechnet. Zielvorgaben des Landes wurden bis auf die Hunde-
steuererhebung erfüllt. Nächste Sitzung ist für November 2022 geplant. Es wird 
gebeten anstehende Aufgaben/Ausgaben zusammenzutragen zwecks Einpla-
nung in den Haushalt, wie die anstehende und notwendige Mängelbeseitigung 
der Fußwege. Herr Wagner sieht dringenden Bedarf bei der Feuerwehrbeklei-
dung, welche erneuert werden muss. Diesbezüglich wird durch Frau Frehse um 
eine entsprechende Kostenschätzung gebeten, lt. Bürgermeister ist dies bereits 
mit dem Wehrführer abgesprochen.  
 
Bauausschuss: 
Herr Bertram – es fand keine Sitzung statt 
 
Sozialausschuss: 
Vom Ausschuss ist niemand anwesend, so berichtet der Bürgermeister. Ein Kin-
derfest ist geplant wie auch ein Laternenumzug der Feuerwehr, Bekanntgabe 
erfolgt noch. Jeden 1. Mittwoch im Monat findet der Mittwochstreff statt, der Bür-
germeister bittet um Werbung damit sich noch mehr dran beteiligen.  
 
Feuerwehr: 
Der Wehrführer berichtet vom störungsfreien Betrieb und rechnet mit erhöhtem   
Einsatzaufkommen durch die Übernahme des Brandschutzes für die Gemeinde 
Müssen. Die Planungen fürs Kinderfest sind im vollen Gange, das Laternenfest 
ist für den 18.11.2022 geplant und ein Event zum Nikolaus in Abstimmung mit 
dem Sozialausschuss.  

  
7) Einwohnerfragestunde 

  
Es gibt keine Wortmeldung.  

  
8) Alters- und Ehejubiläen 

  
Herr Born berichtet:  
Monatlich erhält die Gemeinde vom Amt eine Meldung über anstehende Alters- 
und Ehejubiläen und bittet die GV um Beratung wie zukünftige hiermit umgegan-
gen werden soll. Nach Diskussion wird sich geeinigt zu gratulieren ab dem 80. 
Geburtstag und jedem fünften weiteren Geburtstag und ab dem 95. Geburtstag 
jährlich. Es soll eine Glückwunschkarte und ein Präsent im Wert von 30 €, für die 
Damen noch zusätzlich ein Blumenstrauß, geben.  
 
Hinsichtlich der Ehejubiläen soll es bei den gesetzlichen Vorgaben bleiben (50. 
sowie 60. Hochzeitstag und danach alle weiteren fünf Jahre), daher ist keine Ab-
stimmung nötig.  



 
Beschluss    

Die Gemeindevertretung Klein Pampau beschließt, ab dem 80. Geburtstag und 
jedem fünften weiteren Geburtstag und ab dem 95. Geburtstag jährlich zu gratu-
lieren. Es soll eine Glückwunschkarte und ein Präsent im Wert von 30 €, für die 
Damen noch zusätzlich ein Blumenstrauß, übergeben werden.  
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 

  
9) Änderung der Haus- und Nutzungsordnung Gemeindezentrum 

  
Der Bürgermeister schlägt vor, die Benutzungsgebühren der Saalvermietung von 
derzeit 130 € auf 180 € und die Reinigungskosten von 70 € auf 100 € erhöhen. 
Nach Diskussion innerhalb der GV wird beschlossen, die Entscheidung zu vertra-
gen. Es soll zunächst der tatsächliche Verbrauch bei der nächsten anstehenden 
Feier ermittelt und die Kosten entsprechend kalkuliert werden.  
 
Beschluss  
Es wird beschlossen, die Entscheidung zu vertagen, da zunächst eine Kalkulation 
erfolgen soll (tatsächlicher Verbrauch soll ausgewertet werden).  
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  

 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  

  
10) Abschaltzeiten der Straßenbeleuchtung 

  
Derzeit sind die Straßenlaternen noch ausgeschaltet, ab nächste Woche werden 
diese wieder angeschaltet. Der Bürgermeister bittet heute um Beratung hinsicht-
lich der Abschaltzeiten der Lampen. Ca. 150 Lampen befinden sich in der Ge-
meinde. Es wird innerhalb der GV nach Diskussion über die Abschaltzeit abge-
stimmt. Da bereits die Umstellung auf sparsame LED erfolgte, wird vorgeschla-
gen die Abschaltzeit auf 0.00 Uhr beizubehalten.  
 
Beschluss  

Die Gemeindevertretung Klein Pampau beschließt die Abschaltzeit der Straßen-
lampen auf 0.00 Uhr.  
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 1  Enthaltung: 0  

 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  

  
11) Zustimmung Anschaffung Systemtrenner Feuerwehr 

  
Herr von Malottke und der Wehrführer erläutern, dass auf Grund einer Bedarfsan-
frage des Amtes an alle Wehren diese auch gleich als Bestellung ausgelöst wur-



de und somit für Klein Pampau auch der angemeldete Systemtrenner bestellt und 
auch bereits geliefert wurde. Laut Frau Frehse werden die Kosten hierfür aus 
dem Nachtragshaushalt aus der HH-Stelle Fahrzeughaltung entnommen. Die 
Kosten belaufen sich auf 800 €, Herr von Malottke stellt noch einmal klar, dass 
bei einer Einzelbestellung dieser 1.500 € kostet und durch die Sammelbestellung 
nur 800 €. Der Bürgermeister bittet immer im Vorwege Rücksprache mit ihm zu 
halten, es dürfen keine eigenmächtigen Bestellungen erfolgen.  

  
12) 1. Änderung der Benutzungsgebührensatzung für die Kindertagesstätte 

Skogbarn 

  
Der Bürgermeister verliest die Beschlussvorlage: 
 
Beratung: 
Aufgrund der Abstimmung mit der Heimaufsicht des Kreises Herzogtum Lauen-
burg ist eine Betriebserlaubnis für die Kindertagesstätte Skogbarn vorerst für eine 
Öffnungszeit von 08:00 bis 13:00 Uhr möglich, wenn eine dritte Kraft, welche die 
Anerkennung als Erstkraft hat, gefunden wurde. 
 
Aufgrund dieser Vorgabe ist die Benutzungsgebührensatzung anzupassen und 
die Möglichkeit der Betreuungszeit von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr aufzunehmen. 
 
Dieses ist in der anliegenden 1. Änderung der Benutzungsgebührensatzung für 
die gemeindlichen Kindertagesstätte „Skogbarn“ erfolgt.  
 
Beschluss 

Die Gemeinde Klein Pampau beschließt die 1. Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Benutzungsgebühren für die gemeindliche Kindertagesstätte 
Skogbarn der Gemeinde Klein Pampau und ihr Inkrafttreten zum 15.09.2022.  
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  

 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  

  
13) Grundsatzbeschluss zu Freiflächen-Photovoltaikanlagen im Gemeindege-

biet 
  

Die Beschlussvorlage liegt allen GV-Mitgliedern vor. 
 
Beratung: 
Wie bereits schon aus der Beschlussvorlage für die Sitzung der Gemeindevertre-
tung am 20.06.2022 zu entnehmen, 
hat der Projektentwickler Lunaco GmbH den Antrag auf Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes sowie Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren mit 
dem Ziel der Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errich-
tung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage durch Festsetzung eines sonstigen 
Sondergebiets gem. § 11 BauNVO in der Gemarkung Klein Pampau, Flur 3, Flur-
stücke 73, 79, 80 und 81 gestellt. 
 
Dabei verpflichtet sich der Projektentwickler alle entstehenden Kosten auf der 
Grundlage eines städtebaulichen Vertrages zu übernehmen.  
 
Der Projektentwickler hat zutreffend erkannt, dass für die Errichtung von Freiflä-



chen-Photovoltaikanlagen im Gemeindegebiet die Gemeinde die o.g. Bauleitplä-
ne aufstellen muss, wenn sie die städtebauliche Notwendigkeit dafür sieht. Die 
Planungshoheit bleibt immer bei der Gemeinde. 
  
Die Gemeindevertretung sollte zunächst grundsätzlich entscheiden, ob sie in ih-
rem Gemeindegebiet die planungsrechtlichen Voraussetzungen für Freiflächen-
Photovoltaikanlagen schaffen möchte. Sollte sie sich dafür aussprechen, sollte 
der Projektentwickler ein schlüssiges städtebauliches Gesamtkonzept zumindest 
über das Gemeindegebiet - wenn nicht sogar über die angrenzenden Nachbar-
gemeinden- vorlegen. 
 
Damit die Firma Lunaco GmbH weiter auf ihre Kosten das Gesamtkonzept für die 
Bauleitplanung erstellt, kann die Gemeinde Klein Pampau einen Grundsatzbe-
schluss fassen. 
 
In der Sitzung der Gemeindevertretung am 20.06.2022 wurde seitens der Ge-
meindevertretung der Beschluss gefasst, die Entscheidung über den Grundsatz-
beschluss zu vertagen und zunächst eine Einwohnerbefragung durchzuführen. 
Die Einwohnerversammlung fand am 15.08.2022 mit einer Vorstellung des Pro-
jektentwicklers statt. 
 
Die Gemeinde Klein Pampau kann nun erneut über einen Grundsatzbeschluss 
beraten und entscheiden. 
 
Der Bürgermeister gibt weitere Erläuterungen und die Gemeindevertretung berät 
und stimmt abschließend ab.  
 
Beschluss   

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Klein Pampau beschließt, grundsätzlich 
der Errichtung von Freiflächen-Photovoltaik in Form eines Solarparks auf zu-
sammenhängenden Flächen, Gem. Klein Pampau Flur 3 Flurstück 73, 79, 80 und 
81, im Gemeindegebiet positiv zu begleiten, wenn ein schlüssiges städtebauli-
ches Gesamtkonzept für die Bauleitplanung der Gemeinde Klein Pampau vorge-
legt wird. Dabei sollte eine Anschlussbebauung an den Ortsbereich angrenzen-
den Flurstücken vermieden werden. Die Gemeinde behält bei einer weiteren Bau-
leitplanung (Flächennutzungsplanänderung u. Bebauungsplan) ihre Planungsho-
heit.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche 
Anzahl der Ge-

meinde-
vertreter/innen 

Davon  
Anwesend 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Ent- 
haltungen 

9 8 8 0 0 

 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 
 

  
 



14) Zustimmung Mehrkosten Website 
  

Der Bürgermeister teilt mit, dass der beauftragte Herr Bienasch einen Nachtrag 
bzgl. des Mehraufwandes der Website in Höhe von 761,60 € eingereicht hat. 
Herr Jörg Born gibt Erläuterungen, dass durch erhöhten Aufwand während der 
Erstellung der Internetseite es zu diesen Mehrkosten kam. Gemäß Herrn Heit-
mann wurde vertraglich zugesichert, zusätzlichen Aufwand zum Stundensatz zu 
erstatten. Herr Jörg Born gibt die Anmerkung, dass der Beauftragte deutlich 
günstiger ist als marktüblich. Auf Nachfrage von Herr Malottke erläutert Herr Jörg 
Born, dass es sich bisher nur um die Erstellungskosten der Internetseite handelt. 
Die Website sollte auch regelmäßig gepflegt werden, ein Servicevertragsangebot 
diesbezüglich wird noch erstellt. Die regelmäße Pflege könnte auch ein engagier-
ter Bürger übernehmen.  
 
Beschluss  

Die Gemeindevertretung Klein Pampau beschließt, die Mehrkosten der Website 
in Höhe von 761,60 € Herrn Bienasch zu erstatten.  
 
Abstimmung: Ja: 6  Nein: 0  Enthaltung: 2  

 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 

  
15) Verschiedenes 

  
Es ergeben sich keine Fragen, so dass die heutige Sitzung um 21.00 Uhr ge-
schlossen wird.  

  
 
 

 ........................................................   ........................................................ 

 Horst Born Claudia Sagner 
 Vorsitzender  Schriftführung 


	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text3
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Zu

